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Ort des Projekts Lindach

Bundesland/Bundesländer Bayern

Einwohner der Gemeinde 19.000

Zeitpunkt der Umsetzung 2019-2020

Freiraumtyp Spiel-/Sportplatz
+ Landschaftspark

Bewegung und Gesundheit

Welchem Typ entspricht das Projekt?

Gebaute Projekte Programme und Aktionen

Welchen inhaltlichen Schwerpunkt setzt das Projekt in der Förderung
von Bewegung und Gesundheit?

- Bewegungsfördernde, multifunktionale Gestaltung von Grünräumen
- Spielräume für Kinder und Jugendliche
- Kühle Orte für Bewegung bei Hitze
- Ausstattung der Räume mit bewegungsfödernden Elementen
- Sport- und Bewegungsprogramme für öffentliche Grünräume

Lebensqualität

Welche Mehrwerte der Lebensqualität bietet Ihr Projekt darüber
hinaus?

- Freizeit/Erholung
- Begegnung/soziale Teilhabe
- Klimaangepasste Grün- und Freiräume
- Naturerfahrung/Biodiversität

Kurzbeschreibung
 Auf der Multifunktionsfläche im Waldpark Lindach ist der Motorikpark 
als vielfältiges und öffentlich zugängliches Bewegungsangebot für 
Burghauser Bürger/innen und Besucher/innen installiert worden. Die 
Stadt Burghausen hat das Ziel verfolgt, ein attraktives und kostenloses 
Sportmöglichkeit in der freien Natur zu schaffen, um so nachhaltig 
Freude an der Bewegung zu vermitteln und das Bewusstsein für die 
eigene Gesundheit zu stärken. Auf dem rund 7.000m² großen 
Grundstück am Stadtrand entstand somit eins der größten und im 
Umkreis bekannteste Sporteinrichtung. Mehr als 70 Einzelgeräte umfasst 
die Anlage, die sich in 20 Stationen unterteilt. Die Geräte wurden nach 
sport- und trainingswissenschaftlichen Überlegungen entwickelt und 
bieten vielfältige Herausforderungen in den fünf Kernbereichen der 
Motorik:

 Koordination, Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Ausdauer. Das 
Konzept ist ein in die Natur eingebettete Bewegungsareal, welches sich 
sehr großer Beliebtheit in allen Altersgruppen erfreut. Egal ob 
Schulklassen, Sporttreibende oder Familienausflüge - der Motorikpark 
ist Sommer wie Winter jeden Tag gut besucht. Bei der Stationenauswahl 
für den Motorikpark wurde darauf geachtet, ein möglichst breites 
Publikum anzusprechen und ein ganzheitliches Angebot für Jung und Alt 
zu ermöglichen. Daher gibt es einzelne Stationen mit einfacherem 
Hintergrund, genauso wie einen sportlicheren Teil mit Kraftraum. Durch 
den Motorikpark wurde ein generationsübergreifender Treffpunkt 
geschaffen, der Aufenthaltsqualität für die ganze Familie bietet und 
nebenbei Lust und Freude an der Bewegung macht.

Bewegung und Gesundheit
Durch die gute Sichtbarkeit im öffentlichen Raum und den freien Zugang 
für alle, ermöglicht der Motorikpark Menschen, unabhängig vom 
sozialen Status oder einer Vereinsangehörigkeit, sich sportlich zu 
betätigen. Die einladende Gestaltung sowie die Öffnung zu umliegenden 
Straßen machen die Besucher/innen neugierig, sich den Motorikpark 
genauer anzuschauen. Die außen angeordneten Geräte sind leichter, in 
die Mitte hinein werden die Stationen anspruchsvoller. Sprich, damit ist 
ein leichter Einstieg möglich. Der generationsübergreifende 
Bewegungsraum ist die logische Konsequenz des seit Jahren 
anhaltenden und nicht aufzuhaltenden demographischen Wandels ist. 
Gerade auch unter dem Gesichtspunkt der eigenverantwortlichen 
Gesundheitsprävention wird es zunehmend wichtiger, den 
fitnessbewussten Menschen auch konzeptionell und qualitativ gute 
Lösungen für individuelle Bewegungsmöglichkeiten anzubieten. Die 
großzügige Gestaltung des Bewegungsraumes am Motorikpark genau 
das und zudem Spaß an der Bewegung. 

Lebensqualität
Der Gelände in Lindach ist in einer Naturoase eingebettet, daher war die 
naturnahe Gestaltung des Motorikparks besonders wichtig. Rund um das 
Areal ist eine extensive Wiese mit Blumenwiesestreifen angelegt. Eine 
Streuobstwiese mit alten Obstsorten lädt im Herbst zum Ernten ein. 
Ergänzt wird das Areal durch zwei naturnahe Tümpel, die mit Infotafeln 
ausgestattet sind rund um das Themenfeld Leben im Wasser. Des 
Weiteren gibt es ein Wildbienenhotel mit Schautafeln. Somit lädt das 
Gelände auch dazu ein die nähere Umgebung zu entdecken und 
gleichzeitig etwas über die Natur zu lernen. Gleichzeitig ist der 
Motorikpark ein Treffpunkt, an dem sich Menschen unterschiedlicher 
Herkunft und Alters begegnen, verweilen und austauschen können.  
Unabhängig von Sprache, Alter oder Herkunft gemeinsam aktiv sein, das 
war die Idee. 

Prozess und Zusammenarbeit
Die Idee war, ein für alles offenes uns kostenlosen Bewegungsangebot 
zu schaffen. Ohne Fördermittel hat die Stadtverwaltung Burghausen 
bzw. der Stadtrat großzügig Haushaltsmittel frei gegeben und damit den 
Motorikpark für Burghauser Bürger/innen genauso wie für Besucher/
innen geschaffen. Die Planung fand in enger Absprache von Fachplaner, 
Fitnessexperten und Stadtverwaltung statt. Zusätzlich wurden 
Geländemodellierungen getätigt und den anfallenden Aushub nicht 
entsorgen zu müssen, sondern Aussichtspunkte zu schaffen. Zur 
Eröffnung waren zudem die Sportvereine für eine Schulung an den 
Geräten eingeladen. 
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Station 8: Balancierparcours Station 20: different walking

Station 13: Kletterstrecke Station 9: tanzender Boxsack
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